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Von der Theorie in die Pra-
xis – KnowHow ist wichtig
Seit 2011 haben mehr als 
350 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer diesen Kurs 
erfolgreich absolviert. In 30 
Unterrichtsstunden, verteilt 
auf fünf Tage, erwerben sie 
fundiertes Wissen über die 
fachgerechte Pflege von 
Hecken. Ein wichtiger Be-
standteil ist die Artenkunde: 
Die Kursteilnehmer lernen, 
heimische Gehölze auch im 
Winter am unbelaubten Holz 
sicher zu bestimmen.

Besonders eindrucksvoll wird 
der Kurs an den Praxistagen. 
Direkt vor Ort werden die zu 
pflegenden Hecken begut-
achtet: Welche heimischen 
Gehölze sind vorhanden? 
Wo haben sich invasive 
Arten, sogenannte Neophy-
ten, ausgebreitet? Auf Basis 
dieser Bestandsaufnahme 
entsteht ein Pflegeplan, der 
festlegt, welche Maßnahmen 
notwendig sind. Einige Sträu-
cher werden „auf den Stock 
gesetzt“ und kräftig zurück-
geschnitten, andere nur 
moderat gepflegt. Invasive 

Gehölze werden möglichst 
vollständig entfernt. Um 
Licht und Raum zu schaffen, 
müssen gelegentlich auch 
einzelne größere Bäume 
entnommen werden. Jeder 
Schnitt erfolgt mit großer 
Sorgfalt. Zum Schutz vor 
Wildverbiss wird dornenrei-
ches Schnittgut – etwa von 
Weißdorn oder Schlehe – in 
die Hecken eingebracht. 
Sämtliche Arbeiten werden 
dabei stets mit den Gemein-
den und der Unteren Natur-
schutzbehörde abgestimmt 
und genehmigt. 

Der nächste Landschafts-
pflegekurs beginnt im 
November 2026. Anmeldun-
gen sind schon jetzt bei der 
NoLa möglich. Infos: www.
landschaftspflegeschule.de
 
BINGO macht es möglich – 
ein Projekt der Extraklasse
Seit Januar 2024 wird dieses 
bewährte Konzept im Rah-
men des Projekts „Hecken 
in Niedersachsen“ als För-
derprojekt zum 35. Jubiläum 
der BINGO-Umweltstiftung 
umgesetzt. Der Bereich 

Hecken – Die Alleskönner unserer Kulturlandschaft
Sie sind unscheinbar und doch unverzichtbar: 
Feld- und Wallhecken prägen seit Jahrhun-
derten die Kulturlandschaft Norddeutschlands. 
Sie schützen vor Wind, strukturieren die 
Landschaft und bieten unzähligen Tier- und 
Pflanzenarten ein Zuhause. Doch ohne fach-
gerechte Pflege verlieren sie ihre ökologische 
Funktion. Genau hier setzt der Landschafts-
pflegekurs „Artenvielfalt in der modernen 
Kulturlandschaft“ der NoLa – Norddeutsche 
Landschaftspflegeschule e.V. an. 

Dieser Heckenabschnitt ist bereits im Sommer nach der Pflege wieder sehr dicht im unteren Bereich. Fotos: Braasch
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der NoLa umfasst dabei 
die Landkreise Cuxhaven, 
Rotenburg, Stade, Osterholz 
und Verden. In den Ort-
schaften dieser Landkreise 
wurden bislang rund 150 
Heckenabschnitte fachge-
recht gepflegt. Zwei weitere 
Projektstandorte in Nieder-
sachsen decken die übrigen 
Landkreise ab. Insgesamt 
wurden landesweit inzwi-
schen fast 400 Hecken ge-
pflegt – ein starkes Zeichen 
für aktiven Naturschutz.

Besonders erfreulich: Eigen-
tümerinnen und Eigentümer 
von Feld- oder Wallhecken 
können die Pflege kosten-
los anmelden. Die Kosten 
werden vollständig über-
nommen. Voraussetzung 
ist, dass die Arbeiten von 
Personen durchgeführt wer-
den, die den Land-
schaftspflege-
kurs der NoLa 
erfolgreich 
abgeschlos-
sen haben. 
Auch die 
Teilnahme 
am Kurs 
selbst wird 
durch die 
BINGO-Umweltstif-
tung gefördert.

Zusammen ans Ziel – Die 
UNB, Stadt und Jäger-
schaft arbeiten Hand in 
Hand
Wie dieses Engagement 
ganz konkret vor Ort aus-
sieht, zeigen Bernd Sprekels 
und Yannic Braasch. Die 
beiden absolvierten im 
Januar 2025 erfolgreich 
den Landschaftspflegekurs 

der NoLa in Schiffdorf-
Geestenseth. Kurz darauf 
meldeten sie gemeinsam 
mit der Stadt Bremervörde 

mehrere Heckenab-
schnitte im Ortsteil 

Elm zur Pflege 
an. Die Arbeiten 
im Landkreis 
Rotenburg 
waren bereits 
Ende Februar 

abgeschlos-
sen – fachkundig 

umgesetzt und 
vollständig durch die 

BINGO-Umweltstiftung finan-
ziert. Hierbei wurde sowohl 
die Untere Naturschutz-
behörde des Landkreises 
Rotenburg, als auch die 
Stadt Bremervörde involviert. 
Der Eingriff in die Natur 
wurde naturschutzgerecht 
organisiert und anschließend 
durchgeführt. 

Heckenhelden 2024/25
Auch in der aktuellen 

Saison von Oktober 2025 
bis Februar 2026 setzten 
Bernd Sprekels und Yannic 
Braasch ihren Einsatz fort 
und pflegten weitere Hecken 
im Raum Bremervörde-Elm. 
Dort entstehen nun wieder 
strukturreiche Lebensräu-
me, in denen Vögel brüten, 
Insekten Nahrung finden und 
Kleinsäuger Schutz suchen 
können.
Für ihren besonderen Einsatz 
wurden die beiden nun aus-

gezeichnet: Fritz Beinker und 
Rita Kröncke, Vorstandsmit-
glieder der NoLa und Regio-
nalkoordinatoren des Bingo-
Projektes, überreichten ihnen 
die Urkunde „Heckenhelden 
2024/25“ von Bingo. Eine 
Würdigung für Menschen, 
die Verantwortung überneh-
men – für die Landschaft,
für die Artenvielfalt und für 
kommende Generationen.
 ritA KröncKe

– Termine nach Vereinbarung –

Telefonzeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Mo., Di., Do., und Fr. 14.30 - 18.00 Uhr
04761 – 1779
Notfälle (außerhalb der Telefonzeiten): 0171 - 36 10 35 9
Stader Str. 43 • 27432 Bremervörde
tierarztpraxis-helga-levens.de
helgalevens@outlook.de

Dr. med. vet.

HELGA LEVENS
Praxis für Kleintiere, Pferde, Chiropraktik (IAVC/IVCA)

und Pferdezahnbehandlung

Auf geht’s in den Frühling 2026!
Ostersonntag

5. April
Schlemmer-

büfett
Beginn um
12.00 Uhr
Wir bitten um
Voranmeldung

Bremervörder Straße 39
27442 Kuhstedt

Telefon 04763/7122
info@gasthof-ahrens.de
www.gasthof-ahrens.de
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€38,-

Rita Kröncke (v.li.), Bernd Sprekels, Yannic Braasch und Fritz Beinker bei der Übergabe der 
Urkunde. Foto: Kröncke


